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Vorausset-

zung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zielorientierte Formulierung des Themas in Frageform, um eine  
Positionierung zu erzwingen. 
 
Beispiele:  
Sollen Plastiktüten im Einzelhandel verboten werden? 
Soll der Dieselmotor in Deutschland verboten werden? 
Soll der Kauf eines Elektroautos vom Staat subventioniert werden? 
Soll für jede Flugreise eine CO2-Steuer von mindestens 100€ gezahlt 
werden? 
 

Vorgehens-

weise 

1. Meinungsbild bei den Teilnehmenden einholen  

(Punktabfrage, Meinungslinie,…)  

2. Gruppenbildung 

- nach eigenem Standpunkt 

- nach Zufallsprinzip (für erfahrenere Debattanten) 

 

3. Den Gruppen wird Informationsmaterial ausgehändigt. Bei großen 

Gruppen bietet sich die Bildung von Untergruppen für ein arbeits-

teiliges Vorgehen an. Innerhalb der einzelnen Gruppen werden die 

Pro- und Contra-Argumente zusammengetragen. 

 

4. Jede Gruppe muss sich auf der Basis der gefundenen Argumente 

für eine Position entscheiden. Ferner muss ein Gruppenmitglied 

als Vertreter der Gruppe für die Durchführung der Debatte gefun-

den werden. 

Hinweis: Falls alle Gruppen die gleiche Position vertreten wollen, 

muss die Lehrperson die zu vertretenden Positionen zuordnen  

oder per Los bestimmen lassen. 

 

5. Für die Durchführung der Debatte sollten vor der Klasse zwei Ti-

sche in V-Form platziert werden; auf der einen Seite wird die Pro-

Seite, auf der anderen Seite wird die Contra-Seite angeordnet. 
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Zusatz- 

Materialien  

 

 

Durchfüh-

rungs- 

Varianten 

 

 

 

 

 

Quellen 

 Nach der Eröffnung der Debatte durch den/die GesprächsleiterIn 

(z.B. Lehrperson) beginnt Pro 1 mit einem zweiminütigen Eröff-

nungsstatement. Darauf folgt Contra 1, dann Pro 2, Contra 2 usw. 

entsprechend der Gruppenanzahl. 

 

 Danach folgt eine zwölfminütige offene Debatte entweder zwi-

schen den vorne sitzenden Personen oder zwischen allen Teil-

nehmenden. 

 

 Die Debatte sollte durch ein jeweils einminütiges Abschlussstate-

ment beendet werden. An dieser Stelle ist auch ein Meinungs-

wechsel bei den Gruppensprechern möglich. 

 

 Zum Abschluss wird nochmals ein Meinungsbild aller Teilnehmen-

den eingeholt und mit dem Ergebnis der Anfangsabstimmung ver-

glichen. Eventuelle Meinungsänderungen sollten angesprochen 

werden. 

 

 

 

Als inhaltliche Grundlage für Pro- und Contra Debatten eignen sich z.B. 

Reportagen, Zeitungsmeldungen, Videosequenzen und vieles mehr. 

 

 

Hilfreich – gerade für ungeübtere Debattanten – sind Rollenkarten, die in 

verkürzter und kompakter Form die wichtigsten Informationen zu einem 

vielschichtigen Thema aus unterschiedlichen Blickwinkeln darlegen und 

den Teilnehmenden durch entsprechende Rollenbeschreibungen für die 

Diskussionsrunde in relativ kurzer Zeit vorbereiten. 

 

 

Bildquelle: https://pixabay.com/de/images/search/pro%20contra 
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